
Dank an die Sponsoren 
Begeisterndes Hauskonzert im Rahmen der deutsch-skandinavischen Musikwoche 

Sie trafen sich vor dem Hauskonzert: Sponsoren, Musiker und Organisa
toren vom Jugendhof, darunter die neuen künstlerischen Leiter Rolf Gupta 
und Almut Stümke (1. u. 2. v. li.) sowie der stellvertretende Landrat Ulrich 
Brüggemeier und Jugendhofchef Hartmut Piekatz (1. u. 2. v. re.). VDL 

STEINBERGKIRCHE Es war ein 
lang anhaltender herzlicher Ap
plaus, mit dem die Teilnehmer 
der deutsch-skandinavischen 
Musikwoche im Festsaal der In
ternationalen Bildungsstätte Ju
gendhof Scheersberg den Spon
soren dankten, die mit dazu bei
tragen, dass dieses große musi
kalische Vorhaben zum 51. Mal 
stattfinden kann. Neben logisti-
scher Unterstützung konnten 
auch 22 Freiplätze für junge Mu
siker aus den baltischen Staaten 
und aus Polen bereitgestellt wer
den. Einige der jungen Leute 
nahmen bereits mehrfach an der 
Musikwoche teil. Sie lobten die 
produktive Arbeitsatmosphäre. 
Die „Insellage" des Scheersberg 
weitab von jeder Ablenkung wer
de nicht etwa als Belastung oder 
Einengung empfunden. Gerade 
die intensive menschliche Be
gegnung während und außerhalb 
der Probenarbeit sei anregend. 
So empfindet dies auch Rolf 

Gupta, der neue künstlerische 
Leiter aus Norwegen, der zum 
ersten Mal überhaupt den 
Scheersberg kennen lernt. „Der 
im Normalfall vorhandene un
sichtbare Graben zwischen Or
chester und Dirigent entwickelt 
sich gar nicht erst, wenn am 
Kennlern-Abend zum gemeinsa
men Volkstanz übergegangen 

wird." Die Freude am gemeinsa
men Musizieren außerhalb des 
offiziellen Konzertprogramms 
wurde auch beim Hauskonzert 
deutlich. Sich spontan zusam
menfindende Gruppen stellten 
Stücke unterschiedlichster Stil
richtungen vor und rissen dabei 
die Zuhörer mit ihrer spürbaren 
Begeisterung mit. vdl 


